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Herren Kreisliga B Ost

TSB Schwäbisch Gmünd III : SV Hussenhofen 
Samstag, 25.11.2023, 19:30 Uhr

TSB Schwäbisch Gmünd III siegt gegen SV Hussenhofen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSB Schwäbisch
Gmünd III im Spiel der Herren Kreisliga B Ost gegen den SV Hussenhofen endgültig fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Tobias Holdt, der seine Spiele allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Holdt / Hennig machten mit Krieg / Wiedl beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Sopp / Brandt gegen
Lukanowski / Weigelt nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem
Sieg im Entscheidungssatz konnten Sopp / Brandt letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg
von Zweng / Richter gegen Schleicher / Weigelt nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 8:11,
11:8, 11:6 nicht verloren. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Tobias
Holdt wehrte eine 1:0 Satzführung von Martin Lukanowski ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
noch ein. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Ralph Hennig bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Michael Krieg dann doch niedergerungen worden. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. David Sopp konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Markus
Wiedl beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Franz Zweng
gegen Markus Weigelt hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf
dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Zwischenzeitlich konnte Melissa Brandt zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen
Klaus Weigelt, in dem sie eigentlich als Favoritin gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 3:11, 9:11,
11:8, 8:11. Nicht einen Satzgewinn überließ Radek Richter seinem Gegner Michael Schleicher beim
in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler des TSB Schwäbisch Gmünd III und des SV
Hussenhofen in die Box. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Tobias Holdt gegen
Michael Krieg durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. In vier Sätzen siegte Ralph
Hennig gegen Martin Lukanowski und gab dabei nur einen Satz ab. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte daraufhin David Sopp bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Markus Weigelt ab Ballwechsel
1. Mittlerweile stand es damit 8:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Franz Zweng beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Markus Wiedl. Melissa Brandt gewann dann hingegen ihr Spiel gegen
Michael Schleicher überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 11:9, 11:7, 11:
4. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSB Schwäbisch Gmünd III am 02.12.2023 gegen den FC
Spraitbach möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
09.12.2023 gegen die DJK Schwäbisch Gmünd II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.
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 Statistik:
 TSB Schwäbisch Gmünd III

Doppel: Holdt / Hennig 1:0, Sopp / Brandt 1:0, Zweng / Richter 1:0 
Einzel: T. Holdt 2:0, R. Hennig 1:1, D. Sopp 1:1, F. Zweng 0:2, M. Brandt 1:1, R. Richter 1:0 

 SV Hussenhofen
Doppel: Lukanowski / Weigelt 0:1, Krieg / Wiedl 0:1, Schleicher / Weigelt 0:1 
Einzel: M. Krieg 1:1, M. Lukanowski 0:2, M. Weigelt 2:0, M. Wiedl 1:1, M. Schleicher 0:2, K. Weigelt
1:0


